
TSV Erling-Andechs - Abteilung Stockschützen

Die "Zamgwürfltn" siegen beim Freundschaftspokal 2025

Minus ein bis null Grad machten es den Mannschaften beim Freundschaftspokal am 
Samstag, den 11. Januar 2025, nicht leicht - es war ein Gegner mehr als normal am 
Platz.
Es ist fast wie in der Schule vor dem Pausenläuten, alle machen noch ein paar Schübe 
und versuchen ihren Ablauf unter Kontrolle zu bringen, damit die Gliedmaßen auch tun, 
was die Zentrale in Auftrag gibt. Pünktlich um 12:30 kam der Anpfiff, für manchen etwas 
früh, aber so ist es nun einmal. Nach den ersten Spielen haben manche noch nicht die 
gewünschte Leistung gezeigt, manche werden es den ganzen Tag nicht. Der 
potenzielle Sieger kann sich absetzen und lässt die anderen hinter sich bis kurz vor 
Schluss - dann ein Patzer. Die Jäger sind zu weit weg, also macht nichts und weiter 
geht's und um 16:45 ist das Ziel erreicht. Aufräumen und ab in die warme Stube zur 
Aufarbeitung und zur Siegerehrung.

Platz 1 geht wie im letzten Jahr an die Zamgwürfltn (Martin B., Markus B. Florian E. Und 
Florian I.) souverän mit 14:2 Punkten.
Dahinter sieht es nicht so komfortabel aus, es ist schon fast ein Gedränge. Platz 2 bis 4 
haben die gleiche Punktzahl mit 10:6. Mit der Differenz von +16 hat sich Sankt 
Sebastian Machtlfing auf Platz 2 gesetzt vor "Guad Aufgstellt" auf Platz 3. 
Der unglückliche 4. Platz geht an die Ballonfahrer a. D.
Auf den weiteren Plätzen sind gelandet die FFW Machtlfing, die FFW Frieding, die 
Einspritzer, die Heinzler und die fantastischen Crocs.

Nach der Preisverteilung und etwas Nachsorge ging es für alle zufrieden nach Hause.

Rückblick ins Jahr 2024

Das müssen wir Euch berichten, weil es einen solchen Erfolg schon so lange nicht mehr 
gegeben hat. Um so mehr freunt es uns, davon berichten zu können.

Jugendbereich

Am 27. April 2024 in Eching a. Ammersee hat sie stattgefunden, die Kreismeisterschaft, 
und mit dabei ein Team vom TSV Erling-Andechs, ein junges Team, das wenige 
Monate zuvor mit dem Stockschießen begonnen hat.

Das Team Johann S., Vinzent B. und Benedikt E. mit dem Trainer Magnus B. erreichte 



bei der Kreismeisterschaft U14 Trio den zweiten Platz. 
Die Siegernadeln trugen sie mit Stolz nach Hause.

So kann es weitergehen!

Herrenbereich

Auf der Hinfahrt nach Gilching-Agelsried am 13.07.24 haben wir uns noch darüber 
unterhalten, wann es das letzte Mal war. Aber irgendwie haben wir es locker 
genommen und solide gespielt. Der erste Platz war nicht erreichbar, aber der zweite 
Platz reichte uns.

So haben wir, Thomas B., Ron K., Peter K. und Hans-Peter H., den Aufstieg von der 
Kreisliga in die Kreisoberliga geschafft. 

Wenn Dir ein Woche Eis im Winter nicht reicht, 
dann schau doch vorbei, 

bei uns gehst Du nicht unter!

Ab Mitte März wieder jeden Dienstag ab 9 Uhr und am Donnerstag ab 18 Uhr am 
Sportplatz in Erling.

Johann Peter Hochradl
Abteilungsleiter der Stockschützen

Mein erstes Stockturnier!

Mit zehn Jahren schenkte unsere sportbegeisterte Großtante meinem Bruder und mir 
Kindereisstöcke aus Holz. Damals froren die Weiher im Winter noch zu. Während des 
Studiums und im Beruf geriet der Sport in Vergessenheit und die Stöcke wanderten in 
den Keller.

Mehr als 50 Jahre danach erfuhr ich im letzten Sommer durch Zufall, dass es im 
Umkreis mehrere Sommer-Stockbahnen gibt und so landete ich beim TSV Erling-
Andechs. Die Schützen nahmen mich herzlich auf. Alle standen der Anfängerin mit 



Tipps und Tricks zur Seite und kurz vor Weihnachten wurde ich gefragt, ob ich in einer 
gemischten Mannschaft – drei Frauen, ein Mann – am Gaudi-Turnier 2025 teilnehmen 
wollte.

Der Samstag nach Heilig Drei König versprach richtig schön zu werden. Die Sonne 
strahlte, blauer Himmel mit weißen Wolken, Herz, was willst du mehr! Um 12:30 Uhr 
begann das Turnier. Für uns vier, Mannschaft Nummer 9, gleich mit der Pause. 
Inzwischen waren dunkle Wolken aufgezogen, es wehte ein eisiger Wind und ab und zu 
fielen ein paar Schneeflocken.

Drei Frauen und ein wagemutiger Mann gegen acht andere Teams, allesamt Männer 
jeden Alters. Wir gaben unser Bestes, schlugen uns wacker, wenn wir auch den einen 
oder anderen unbeabsichtigten Patzer verzeichnen mussten. Aber wir motivierten uns 
immer wieder von Neuem und so konnten wir tatsächlich zwei Partien gewinnen.

Unser gestecktes Ziel, nicht Letzter zu werden, war erreicht, und auch als Achter durfte 
sich jeder von uns ein saftiges Stück Schweinefleisch vom Kotelette als Preis 
aussuchen. Nach der Siegerehrung fuhren wir alle müde, mit steifen Knochen, aber 
glücklich nach Hause. Ein herrlicher Tag war zu Ende!

Wann ist Dein erstes Turnier?

Von Irmgard Rieger


